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dass die Lieferbetriebe als Reaktion auf die gute Nachfrage bei der 
Eiche nicht ausschließlich Topqualitäten angeboten haben.  
 
Das Angebot an Buntlaubholz wurde sehr differenziert bewertete. Die 
Kirsche für durchschnittlich 258 € je fm zugeschlagen. Dabei wurden 
12 Einzelstämme wegen schlechter Gebote nicht verkauft. Insgesamt 
scheint der Markt für die Kirsche wieder leicht anzuzuziehen.   
 
Für Esche wurden im Mittel 241 € je fm (VJ 192 €) geboten. Damit 
wurde der höchste Durchschnittspreis der vergangenen 6 Jahre 
erreicht.  Auch der Preis für den Ahorn hat im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich angezogen (Durchschnittspreis 270 € je fm), auch wenn die 
angebotenen Menge gering war.  
 
Für das Douglasienholz wurden im Mittel 166 € je fm (VJ 197). Das 
Angebot war mit rund 50 fm gegenüber dem Vorjahr fast halbiert, die 
Qualität wegen eines geringen Anteils von geastetem Holz geringer.   
 
Anlage:    
 
Preisentwicklung Wertholzsubmission Rheinland seit 2008 
 
 
 
 




